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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Röntigt. Provinzial: Intelligenz; -Lomtoir, im 
Eingang Plautzengaſſe 358. 5 


Angemeldete S rem d 4. 
Angekommen den 21. Februar 1839. 


Herr Kaufmann C. Kaß aus Berlin, Herr Mirfitfehrer Menzel aus Sibirten, 


No. 45 Freitag, den 22. Februar 1839. 


Poſt Co kal, 


— 


Jeg. im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer o. Pawlowsky aus Sueimin, log. im Ho⸗ 


zel de Thorn. 


— 


6 S . — 5 


BeH anntma chungen. 


1 Die bisher ausgegebenen auf weißem Papier gedruckt 


en und geſchriebe⸗ 


nen Thorkarten verlieren dis zum 15. März c. ihre Gultigkeit und follen in deren 


Stelle blaue, as dieſenigen Perſonen unentgeldlich ertheilt werden, bei denen die 
Rothwendigkeit des Beſitzes einer ſolchen dargethan und dieſſeits anerkannt wird. 
Die desfalſigen ſchriftlichen Anträge werden vom 1. Marz e., im Gouverns⸗ 


Daſelbſt mündlich ertheilt werden. 
Danzig, den 14. Februar 1839. : 
Königl. Preuß. Gouvernement. 


Haͤuſern auch Fabrikanten, Gewerbtreidenden und andern Privatp 


i unſerm Sire Buch eröffnet werden. Dieſe Einrichtung wird vom 


= von Rüchel⸗Kleiſt. Gr. v. Zülfen 
2. Ziukolge hoherer Anordnung ſoll mit den bisherigen Geſchäften des unter⸗ 
zeichneten Bank⸗Comteirs ein Gire⸗Berkebr verbunden und können auſſer Handlungs⸗ 


ments Bureau angenommen und der Beſcheid hierauf vom 15. deffelben Monats au, 


erſonen Jolien 48: 


Ex EM. ee 
zwanzigſten dieſes Monats 57 
ihre Wuffantelt beginnen und ſind die Beſimmungen darüber iu i anferm oa. 
Lokal täglich einzuſehen. : 5 
Danzig, den 12. Februar 1839. 
Königl. Bank Tone, 


3. Die neuen Zins⸗Coupons zu den am vierten, fünften und ſechsten De 


geber 1838 uns übergebenen Staatsſchuldſcheinen konnen von heute ab — kaͤg⸗ 
lich — in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr in Empfang . wer⸗ 
den. Danzig, den 21. Februar 1839. | 
— Königl. Kegierungs⸗Zaupt⸗ Raſſe. er 
VVV 
FF "Entbindung 

4. Den 21. d. M. früh um 537 Uhr wurde meine liebe Frau geb. Schwaan 


von einem geſunden Mädchen glücklich entbunden. Dieſes zeigt ſeinen theilnehmen⸗ 
den Verwandten und Freunden ergebenſt an C. Müller. 


Sa 17 8 
5. Der unerwarteten Tod unſers nach Stägigem ronfanlager 0 am 20. b. m. 


Morgens 57 Uhr verblichenen älteſten, chene und hoffnungsvollen Sohnes 
Carl Zerrmantt, im eben angetretenen 16ten Le 


Bar, user . a 
Sonnabend den. 23. Februar o. findet für dieſen Winter der: letzte 8 af 
in der Reſſource Concordia ſtatt, welches zur Nachricht fuͤr die verehrlichen Mit⸗ 
glieder hiedurch angezeigt wird. Anfang 7, 4 Uhr. i 
Bl Den. 18. Februar 1839, \ en 
2 Das Co mit é. . 
7. . Um unſere Badeanſtalt noch gemeinnütziger zu machen, 155 wir une; 
auf den Rath mehrerer Herrn Aerzte, ſo wie auf den Wunſch verſchiedener Plivat⸗ 
perſonen, gegenwärtig fo eingerichtet, daß wir ſowohl Badewannen, als auch das 
zu warmen Bädern nöthige Waſſer, in verſchloſſenen Gefäßen, in die Haͤuſer der 
Herrſchaften welche zu baden wünſchen, zu jeder Tagesſtunde ſenden oͤnnen, — 
eine Einrichtung wie, fie an vielen großen Orten laͤngſt beſteht, und fehr beliebt ii, 
indem ſie ſo manche Hinder niſſe fuͤr den Gebrauch von Bädern, beſonders bei Krank: 


heiten, ohne erhebliche Koſten beſeitigt. Wir bitten hierauf geneigteſt Rüͤckſicht au 


nehmen, und uns mit Beſtellungen zu beehren. f 
Danzig, den 21. Februar 1839 Rind. 


0 8. Ein gebildeter junger Mann, mit den nöthigen Schulkenntniſfen berſehen, 25 


N welcher Luſt hat die Landwirthſchaft zu erlernen, findet auf einem Gute 115 Meile 


von Danzig gegem billige An ein Unterkommen. Näheres Witgaſſe * 1220. 


ensjahre, zeigen Freunden und Be⸗ 
2 kannten mit betrübtem Herzen an Johann Gehrke und Frau. 


VVV . 


5 Darlehns— Geſuch. 


95 

Auf das abellche Gut Przyrowa, Conitzer Kreiſes, Marieuw. Migterungs Beyer, : 
tement, welches landſchaftlich auf 7323 r 18 Sgr. 4 & abgefhägt iſt, und 
auf welchem keine Landſchafts⸗Schulden oder Pfandbriefe haften, wird zur aften ; 
Stelle ein Capital von 3000 e geſucht. — Da ſolches der beſonderen Umſtaͤnde 
wegen, in 8 Tagen ad Depositum des Königl. Oberlandes⸗Gerichts zu Marlenwer⸗ 
der eingezahlt werden müßte, fo iſt der Darlehnsſucher bereit 6 prößent Zinſen zu 
bewilligen — Der Original⸗Hypotheken⸗Schein liegt im Bureau des Intelligenz 
Comtoirs, woſelbſt auch nähere Auskunft ertheilt wird. 

10. Da ich in meiner Schulanſtalt in wiſſenſchaftlichen Anfaugsgründen und 
in jeder Art von Handarbeiten den Unterricht zur Zufriedenheit der geehrten El. 
tern meiner Schüler ertheilt habe, fo bitte ich um ferneres Wohlwollen mir ihre 
Lieblinge anzuvertrauen. Auch bin ich mit meiner Mutter, der verwittweten Seere⸗ 
tkair Hantel, bereit, kleine Madchen in Penſion zu nehmen, wo ich für jedes 
Kind monatlich 5 ER für Bekoͤſtigung, Schulunterricht und Wohnung, und wenn 
es verlangt wird, den Unterricht in Guitarre, Klavier und Gefang zu ertheilen. 

Emilie Hantel, Brodtbaͤnkengaſſe N 674. wohnhaft. 


u. Gewerbeverein. 
d Sonnabend, den 23. Februar, Nachmittags 6 Uhr: Goneräfnerfamntung an 
Lokale des Vereins (Brodtbaͤnkengaſſe.) 2 = 
12. Ju der Wedel ſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe 563 7 kann eim e 
Lehrling plaeirt werden. 
13. Es it ein Zeichen NZ 61, verloren. Johannisgaſſe M1371. abzugeben. f 
14. Ein geübter Gaͤrtner, welcher gegen freie Wohnung einen Garten im gu⸗ 
ten Zustande erhalten will, kann ſich melden Pfefferſtadt M 121. 
15. Wer eine ſingende Nachtigal verkaufen will, melde ſich Pfeffertadt 121. 
16. Einige Lehrlinge fir das e finden Machweißſeng 
zu einer guten Anſtellung bel dem Maͤkler J. C. W. König, 
ten Damm M 1278. se 
Peterſiliengaſſe 1483. links von der Ser im Aten Haufe werden a 


1 zuſammengeſetzt zerbrochene achen von Porzellan, 20 5 
Meerſchaum, Agat, Alabaſter, Elfenbein, Bernſtein, Gyps, Metall, Marmor X. 
JJ!!! T EEE 


. 


85 Der miet hungen. PR 
18. Im Rähm No; 1809. iſt eine Oberwohnung, mit eigener Thüre, 3 Sims. 
mern, e Böden und Keller von Oſtern d. J an ruhige Bewohner zu 

vermiethen. Das Nähere in demſelben Haufe, 

19. —Jaopengaſſe IE 606. iſt die te Etage, beſtebend in 2 Zimmern vis à vis 
nebſt allen Bequemlichkeiten zum 1. April zu vermiethen. 

20. Das Haus auf dem Pfarrhofe A 810. neben dem Durchgange, if ſogleich 
oder zu en en Ziehzeit zu N Rähere Nachricht Brodtbaͤnkeng. 713. 
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— 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. N 


. Aepfel find in den 3 Mohren, Holzgaſſe, zu darauf 
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22. Hohländiſche Cablian: von vorzügher Güte in 24 Tonnen, ganzen © 

© und halben Fiſchen, holl. beſte Heeringe in 16 Tonnen, und Fettheevinge 
in 14 und ganzen Tonnen, auch ſtuͤckweiſe, werden billig verkauft am bohen 
Thor M 28. bei i Joh. Wilh. OGertell. 


Fc 


23. Fette Kalkaunen find Sonnabend zu haben Langgaſſe vor dem Rathhauſe. 
24. Eine falbe Reitſtute nebſt Sattel und Zeug, it billig zu verkaufen; Lang⸗ 
garten M 123. unten zu erfragen; für Landleute das Raͤhere bei Herrn Perſchau 


iu Oliva. 


25. Friſche aſtrachaner kleine krockne Zuckerſchootenkerne, ital. Caſtanien, Achte 
ital. Macaroni, pommerſche große Neunaugen in 1 Schockfaͤßchen, holl Vollheeringe 
in 6, ächte bordeauxer Sardellen, kleine Capern, Oliven, feinſtes Tiſchoͤl, Catha. 
rinen⸗Pflaumen, Trüffeln, Pariſer Champignons, achte Jamaicaniſche Ingber⸗Eſſence, 
oſtindiſchen candirten Ingber, India Currp Powder, Capennen⸗Pfeffer, engl. Pickels, 


India Sog, Anchovies⸗Eſſence, Walnut und Mushroon Ketchup, Schabelbohnen, 


Blumenkohl, Reading, Harvey und Temata⸗Sauce, erhält man dei 
SS; = ES Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
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